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Gemeinde Damshagen

Beschlussvorlage

Federführend:
FB II Bau- und Ordnungswesen

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:

GV Damsh/15/9410
öffentlich
10.04.2015
Carola Mertins

Satzung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 der 
Gemeinde Damshagen (ehemals Gemeinde Moor-Rolofshagen)
für das Gutshaus  Parin
hier:               Beschluss über den Vorentwurf
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Bauausschuss der Gemeinde Damshagen
Gemeindevertretung Damshagen

Sachverhalt:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Damshagen hat den Beschluss über die Aufstellung 
und den Vorentwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 gefasst. 
Das städtebauliche Konzept hat sich geändert. 
Nunmehr ist es vorgesehen, anstelle des Sondergebietes für Fremdenbeherbergung ein 
Sondergebiet für Ferienhäuser festzusetzen. Dies wird durch Beschluss entsprechend 
angepasst und das Planungsziel wird entsprechend geändert. Die übrigen Sachverhalte 
bleiben erhalten. 
Die Anwendung des Verfahrens nach § 13 und § 13a BauGB ist entgegen zu der im 
Aufstellungsbeschluss benannten Zielsetzung nicht gegeben. 

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Damshagen beschließt:
1. Hinsichtlich der Art der Nutzung wird beschlossen, dass im nördlichen Bereich des 

Plangebietes die Flächen als Sondergebiet für Ferienhausbebauung gemäß beigefügten 
Konzept beschlossen werden. 
Die Planungsziele werden entsprechend angepasst. 
Mit diesen veränderten Planungszielen werden die Vorentwürfe der Planzeichnung und 
der Begründung für das frühzeitige Beteiligungsverfahren der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit gebilligt. Die frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung ist im Verfahren nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 

2. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind nach § 4 Abs. 1 BauGB 
frühzeitig am Aufstellungsverfahren zu beteiligen. 

3. Die Planung ist mit den Nachbargemeinden abzustimmen. 
 

4. Der Flächennutzungsplan ist für die geänderten Bereiche entsprechend anzupassen und 
zu überarbeiten. Der Aufstellungsbeschluss für den Flächennutzungsplan für die 
Darstellung von Sondergebieten für Ferienhäuser nach § 10 Abs. 4 BauGB anstelle der 
bisherigen Darstellungen im Flächennutzungsplan ist ortsüblich bekannt zu machen. 

Finanzielle Auswirkungen:
Werden vom Investor getragen.
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Anlagen:
Städtebauliches Plankonzept 

Sachbearbeiter/in Fachbereichsleitung
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Begründung der Plangsziele  

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 

_____________________________________________________________________ 
 
 

Allgemeines: 

 

Die Gemeinde Damshagen verfügt über den B-Plan Nr. 3 für den Bereich des Gutshauses 

Parin.  

 

Innerhalb des Gutshauses Parin sind die Flächen als Mischgebiete festgesetzt und in den süd-

lichen Teilen des Gebietes ist eine Realisierung der Vorhaben bereits erfolgt. Nunmehr be-

steht die Absicht im nördlichen Teil anstelle der bisherigen Mischgebiete Sondergebiete für 

Ferienhäuser festzusetzen. Dafür ist die Durchführung eines Beteiligungsverfahrens erforder-

lich. Der Bebauungsplan ist zu ändern und wird im Zuge der 1. Änderung des B-Planes Nr. 3 

geändert. Zusätzlich wird im südlichen Teil eine Teilfäche zurückgenommen  

 

 

Planungziele: 

 

Anstelle der bisherigen Festsetzungen im nördlichen Teil des Plangebietes in dem Mischge-

biete nach § 6 BauNVO festgesetzt sind, sollen zukünftig Ferienhausgebiete nach § 10 

BauNVO festgesetzt werden.  

 

Darüber hinaus werden Änderungen in der Verkehrsanlage vorgenommen. Die Verkehrsanla-

ge wird reduziert und nur noch mit einer Zufahrt vorgesehen. Die Zufahrt für den Landwirt-

schaftsbetrieb wird weiterhin gesichert. Unmittelbar nördlich der Allee zum Wendeplatz vor 

dem Gutshaus sollen zusätzliche Möglichkeiten für Gemeinschaftsstellplätze geschaffen wer-

den. Diese Gemeinschaftsstellplätze sollen innerhalb eines Mischgebietes realisiert werden.  

 

Die übrigen Festsetzungsinhalte außerhalb des gekennzeichneten Änderungsbereiches werden 

nicht verändert.  

 

Im südlichen Teil wird ein Teil der ursprünglichen Bauflächen zurückgenommen zugunsten 

von Flächen für die Landwirtschaft.  

 

 

Arbeitsvermerke: 

Zur Änderung des Bebauungsplanes ist ein zweistufiges Verfahren notwendig. Mit dem Vor-

entwurf werden die Behörden uns sonstigen Träger öffentlicher Belange beteiligt, der Öffent-

lichkeit wird frühzeitig Gelegenheit zur Stellungnahme und zur Erörterung gegeben. Die An-

forderungen an die Prüfung der Umweltbelange werden abgestimmt. Vom Grundzug her än-

dern sich die Auswirkdungen unwesentlich. Die Artenschutzbelange sind nicht berührt.  

 

Aufgestellt für die Gemeinde Damshagen 

 

Dipl.-Ing. Ronald Mahnel   

Planungsbüro Mahnel 

Rudolf-Breitscheid-Straße 11 

23936 Grevesmühlen 

Telefon 0 38 81 / 71 05 – 0 

Telefax 0 38 81 / 71 05 – 50 

pbm.mahnel.gvm@t-online.de   
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